
Dosenverschlussmaschine
BROWI  3

Maschine zum Verschließen von Dosen für die 
Konservierung von lebensmitteln
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ÜBERSICHT

VORWORT

Diese bedienungsanleitung wendet sich an betreiber der bROWI-Verschließmaschinen sowie an 
das bedien- und Wartungspersonal. Die Anleitung ist kein ersatz für eine korrekte einführung in die 
Inbetriebnahme und in die bedienung der Maschine.
Alle im betrieb des Anwenders mit der Inbetriebnahme, bedienung, Montage, Wartung und/oder    
Reparatur befassten Personen, müssen diese betriebsanleitung vollständig gelesen und verstanden 
haben.
Die bedienungsanleitung ist, dem Personal zugänglich, in unmittelbarer nähe der Maschine aufzu-
bewahren.
bedienen Sie die Dosenverschlussmaschine nach den Handhabungsvorschriften dieser Anleitung.
bei Rückfragen wenden Sie sich an die Firma HGb Maschinen und Geräte. 



Grundlagen für den Bau der Maschine:
Die Maschine ist nach dem Stand der technik und den sicherheitstechnischen Vorschriften gebaut.
Die Maschine ist bei bestimmungsgemäßer Verwendung betriebssicher. Dennoch können bei un-
sachgemäßer Verwendung Gefahren für Personen oder Sachschäden entstehen.
Vermeiden Sie jede sicherheitsbedenkliche Arbeitsweise und beachten Sie besonders die Sicher-
heitshinweise!

Zulässige Betriebsweisen:
Die Maschine ist ausschließlich zum Verschließen (bördeln) von runden blech-, Aluminium- oder 
Kombidosen bestimmt.

Unzulässige Betriebsweisen:
eine andere oder darüberhinausgehende benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß und ist nicht 
zulässig.
Das betreiben der Maschine ist insbesondere unzulässig:
- mit Gefahrstoffen, die in irgendeiner Weise schädliche einwirkungen auf die Gesundheit von  
   Personen oder Umwelt haben,
- mit unzulässigen Veränderungen an der Maschine.

Installierte Sicherheits-Einrichtungen:
Die Maschine ist ausgerüstet mit einem entsprechenden Sicherheitsschalter.

Schutzausrüstung:
Folgende Artikel sind bei der tätigkeit an der Maschine einzusetzen:
- Schutzbrille
- Schutzbekleidung
- Schutzhandschuhe
- Schutzschuhe.

Technische Voraussetzungen:
Sie dürfen die Maschine nur betreiben, wenn alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen funktions-
tüchtig sind. Kontrollieren Sie dies vor jedem Arbeitsbeginn!

Betrieb:
Achten Sie bei der Aufstellung und befestigung auf einen rutschsicheren Untergrund, der insbeson-
dere frei von Fett und Ölen ist. 
Halten Sie die Maschine und den Arbeitsbereich stets sauber. Dies gilt besonders für die Griffe.

Verhalten bei Störungen:
Die Maschine solange stillsetzen, bis die Störung oder Schäden behoben sind.
netzstecker ziehen!
Störungen sofort beseitigen lassen.

SICHERHEIT

SIcHeRHeItSHInWeISe

Elektrische Energie:
Arbeiten an elektrischen einrichtungen dürfen nur von elektrofachkräften durchge-
führt werden.



Die Maschine wurde speziell zum Verschließen (bördeln) von runden blech-, Alu- oder Kombidosen 
konzipiert und gebaut. Sie unterliegt den Vorschriften der eG-Maschinenrichtlinien.
Die Maschine ist weitestgehend gegen Feuchtigkeit geschützt, beachten Sie die Pflegehinweise - 
besonders für die Verschließrollen.
Durch einfache Handhabung der Verstellung oder Verschließrollen und des Verschließkopfwechsels 
wird ein schneller Formatwechsel gewährleistet.
Die Maschine wird mit einem Universal-Unterteller geliefert, so dass verschiedene Dosendurchmes-
ser mit einem Unterteller verarbeitet werden können.
Für das Verschließen von zweiteiligen Dosen, Aluminiumdosen sowie für Kombidosen ist ein speziel-
ler Unterteller bzw. zwischenteller erforderlich.
Die Höhenverstellung erfolgt über die verstellbare Pinole.

ALLGEMEINE BESCHREIBUNG

TECHNISCHE DATEN

eneRGIeVeRSORGUnG
nennspannung   220 Volt
Frequenz   50 Hz
Gesamtleistung  0,18 kW
Drehzahl   1400 U/Min.
Gewicht (komplett)  29,50 kg

AbMeSSUnGen (bxtxH) 44 x 33 x 82 cm

Verletzungsgefahr!
Während des betriebes der Maschine besteht erhöhte Verletzungsgefahr durch beweg-
liche Massen, heiße bauteile und elektrischen Strom.

lIeFeRUMFAnG / SOnDeRzUbeHÖR
Vergleichen Sie den lieferumfang mit dem lieferschein und den Auftragspapieren.
Fehlende teile und Schäden infolge mangelhafter Verpackung oder transport teilen Sie bitte sofort 
dem Spediteur und dem lieferanten schriftlich mit. Für spätere Mängelanzeigen haftet der Hersteller/
lieferant nicht.
Die Maschine wird den Anforderungen entsprechend für den transport gesichert und verpackt, um 
Schäden auszuschließen. Die Maschine wird zum besseren transport und zur Vermeidung von trans-
portschäden im teilzerlegten zustand geliefert.
erhältliches Sonderzubehör:
 - Unterschiedliche, den Dosenformen angepasste Verschließköpfe
 - Verschiedene Unterteller
 - Dosenprüfpumpe
 - lebensmittelschmierstoff.

WARtUnG / InStAnDHAltUnG / eRSAtzteIle
Reinigen Sie die Maschine nach jedem Gebrauch. Ölen Sie anschließend die Fließrollen.
Verwenden sie nur originale ersatzteile des Herstellers. teile sowie einbauanleitung erhalten Sie beim 
Hersteller.

AUSbRInGUnG
leistung   max. 500 Dosen/h
Format Durchmesser 73 - 113 mm
Höhe Dosen      min. 20 bis max. 119 mm
(Andere Formate auf Anfrage)

Schallpegelmessung  65 db (A)
(1,5 m Abstand zur Maschine)



Vergewissern Sie sich, dass der ein/Aus-Schalter auf Aus steht. Stecken Sie den netzstecker ein.
Wenn alles wie in dieser bedienungsanleitung beschrieben eingestellt ist, können Sie mit den Arbei-
ten beginnen. Die Drehrichtung ist durch den einphasenmotor vorgegeben.

INBETRIEBNAHME

EINSTELLEN DER VORSPANNUNG

Wenn Markierungen an der Maschine (roter Ring) vorhanden sind, benutzen Sie diese für die ein-
stellung der Vorspannung. Diese sollte bei Weißblechdosen ca. 60 kg betragen.
An der Maschine befi ndet sich an der linken Seite eine Millimeterskala.
lösen Sie die Feststellschraube (rechts) mit dem mitgelieferten Schlüssel. Stellen Sie den roten 
zeiger auf die Höhe der zu bearbeitenden Dosenhöhe ein und ziehen Sie die gelöste Schraube 
wieder an.
Wenn Sie jetzt eine Dose mit Deckel in die Maschine einsetzen, sollte der Signalring rot nur noch 
bis zur Hälfte aus dem Gehäuse herausragen.
Der Anpressdruck ist somit richtig eingestellt.
In dieser Stellung können Sie jetzt alle Dosen der gleichen Höhe verarbeiten.
ändert sich die einstellhöhe, wiederholen Sie den einstellvorgang mit der geänderten Dosenhöhe.

EINSTELLEN DER VERSCHLIEßROLLEN

Der Verschluss wird durch zwei Verschließrollen erzeugt. Dabei rollt die „Vorrolle“ den Deckelrand 
wulstartig mit Dosenrand zusammen. Danach presst die „Fertigrolle“ den Falz fl ach an den Dosen-
rumpf.
Für die richtige einstellung der Verschließrollen zum Verschließkopf sind unter anderem die blech-
dicke der Dosen und Deckel, das Material des Rumpfes (blech, Alu oder Pappe), die Randbreite 
der Deckel sowie die Art und Dicke der Gummierung maßgebend. Daher ist es nicht möglich, ein 
bestimmtes Maß für den Abstand zwischen Verschließrollen und Verschließkopf anzugeben.
Das genaue Maß für den Abstand der Verschließrollen zum Verschließkopf kann nur anhand von 
Probeverschlüssen ermittelt werden.
nachdem das genaue Maß ermittelt wurde, welches mit verschieden starken zungen einer Fühllehre 
geschieht, empfi ehlt es sich diese Maße für spätere Einstellungen in einer Liste/Tabelle zu erfassen.
Wir empfehlen daher vor beginn der Produktion, einen Probeverschluss durchzuführen und, wenn 
notwendig, die einstellung zu korrigieren

Die gefüllte Dose mit aufgelegtem Deckel wird nach dem 
betätigen des Spannhebels auf den Unterteller gesetzt. 
Der mit entsprechender Vorspannung versehene Hebel 
wird entspannt und hält die Dose mit Deckel eingerastet im 
Verschließkopf. Die Maschine wird eingeschaltet, der Ver-
schlusshebel in Stellung 1 bördelt die Dose und in Stellung 
2 glättet den Falz.
Die Dose ist verschlossen. Die Maschine kann abgeschaltet 
werden und die fertige Dose kann durch Spannen des Hebels 
entnommen werden.

ARBEITSWEISE



FALZBILDER



Hierzu müssen der Verschließkopf und gegebe-
nenfalls der Unterteller verändert werden. Fragen 
Sie beim Kundendienst des Herstellers an.

FORMATWECHSEL

HAFTUNG / GEWÄHRLEISTUNG

Für Korrosionsschäden, die durch unsachgemäße lagerung auftreten, übernimmt der Hersteller/
lieferant keinerlei Haftung oder Gewährleistung.
Die Gewährleistung richtet sich nach den vertraglich festgelegten bedingungen. bei eigenmächtigen 
Umbauten an der Maschine, ohne schriftliche Genehmigung des Herstellers, erlischt der Haftungs-, 
Garantie- und Gewährleistungsanspruch. Dies ist ebenso der Fall, wenn die Hinweise in der bedie-
nungsanleitung nicht befolgt werden.
Stellen Sie sicher, dass nur Fachkräfte die Maschine bedienen, die die bedienungsanleitung gelesen 
und verstanden haben.
beachten Sie die allgemeingültigen gesetzlichen und sonstigen verbindlichen Regelungen zur Unfall-
verhütung und zum Umweltschutz und weisen Sie deren einhaltung an.

Um eine über längere zeit nicht genutzte Maschi-
ne zu schützen, sollte folgendes beachtet werden.
Der lagerraum muss trocken und sauber sein.
Die Maschine, insbesondere die Verschließrollen, 
sollten eingeölt sein.
Die Maschine sollte vor Schmutz und Staub ge-
schützt abgedeckt gelagert werden.

LAGERUNG

nur für den lebensmittelbereich zugelassene Rei-
nigungs- und Schmiermittel verwenden!!!
Aggressive, lösungsmittelhaltige oder brennbare 
Reinigungsmittel dürfen nicht verwendet werden.

REINIGUNG

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG


